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Das Abonnement auf bies mu ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 115 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 27. Nov. [Reichstag.] Das Feſtungsrayongeſetz 
wird in dritter Berathung genehmigt. Delbrück erklärt, der Bun⸗ 
desrath habe dem Geſetz, wenn auch nicht ohne Bedenken 
in der Faſſung der Kommiſſion zugeſtimmt. Die Berathung des Mi⸗ 

äretats, ſowie der Strafgeſetz⸗Novelle werden von der Tagesordnung 
abgeſetzt. Nächſte Sitzung morgen. 

Berlin, 27. Nopbr. Das Syndikat für die niederlauſitzer Bank 
beabſichtigte die Einführung der Aktien an der Börſe Anfangs De 
In Folge bedeutender Aufträge hierauf aus der 
Provinz hat ſich daſſelbe genöthigt geſehen, ſchon heute größere Poſten 
Mit 104 bis 104½ abzugeben, jo daß am Einführungstage das Syn⸗ 
dikat keine große Summe mehr abzugeben haben wird (7). 

Koblenz, 27. Nov. Ihre M. die Kaiſerin iſt heute Morgen 10 
Uhr nach Kaſſel abgereiſt. Bei der Abfahrt hatten ſich die Spitzen 
der Civil⸗ und Militärbehörden zur Verabſchiedung am Bahnhofe 


Kaſſel, 27. November. Ihre Maj. die Kaiſerin iſt heute um 3 / 
Uhr Nachmittags hier eingetroffen und im Palais am Friedrichsplatz 
abgeſtiegen. Ihre Majeſtät wurde von der Bevölkerung mit großem 
Enthuſiasmus begrüßt. Viele Häuſer haben geflaggt. 

Braunſchweig, 27. Nov. Nach dem heute verkündigten Urtheil 
un Prozeſſe der Sozialdemokraten wurden gegen Bracke und Bonhorſt 
16, gegen Speier 14 und gegen Kühn 5 Monat Gefängniß erkannt. 

Stuttgart, 27. Nov. Graf Beuſt iſt auf der Durchreiſe nach 


Sternberg, 7. Novbr. Die Landſchaft machte heute der Lan⸗ 
berzoge, welcher in Angelegenheit der Verfaſſungsreform am 19. Okto⸗ 


auf dem Konvente in Roſtock beſchloſſen worden war. Die Depu⸗ 
en Roſtocks erklärten, an dem Konvente nicht theilgenommen zu 


0 


Wien, 27. Novbr. Die in Folge des Rücktritts Grocholskis mit 


dem Grafen Wodzicki eingeleiteten Unterhandlungen wegen deſſen Ein⸗ 


tritt in das Kabinet find, wie die heutigen Abendblätter berichten, wie⸗ 


der abgebrochen. — Die „Wiener Abendpoſt“ meldet, daß eine Kon⸗ 
bention betreffend den Markenſchutz für die Dauer von 10 Jahren 


Interzeichnet worden ſei. — Das Portefeuille des cisleithaniſchen Fi⸗ 
nanzminiſteriums wird, wie die „Montags⸗Revne“ vernimmt, voraus⸗ 
ſichtlich Breſtl übernehmen. \ 

Wien, 27. November. Die Verhandlungen zwiſchen dem Fürſten 
Auersperg und den Polenführern ſind geſcheitert. Auersperg ſagte die 
Konzeffionen zu, dielſchon Potocki und Hohenwart gemacht, verweigerte 
jedoch jede Unterſtützung neuer Forderungen. In Folge deſſen ſind die 
polniſchen Führer nach Galizien abgereiſt. — Graf Ludwig MWodzich 
lehnte die Annahme des galiziſchen Miniſterpoſtens ab — Die Aus⸗ 


ſchreibung direkter Reichsrathswahlen für Galizien iſt wahrſcheinlich — 


Die heute Abend erſcheinende „Neue Fr. Preſſe“ meldet, daß trotz des 
Dementis des Bukareſter Amtsblattes eine Miniſterkriſe in Rumänien 
vorſteht. — Der Reichsrath tritt am 28. Dezember zuſammen. Die 
Wahlagitationen haben überall mit größter Lebhaftigkeit begonnen. — 
Von deutſcher Seite iſt das Regierungsprogramm ſehr günſtig aufge⸗ 
die deutſchen Vereine ſenden der Regierung Vers 


inanzportefeuille übernehmen. — Wie von gut unterrichteter Seite 


verſichert wird, ſoll diesmal die energiſche Durchführung der Verfaſſung 


beabſichtigt ſein. — Die an der heutigen Börſe ſtattgehabte Kreditaktien⸗ 
Hauſſe war durch das Gerücht hervorgerufen, daß das ungariſche 
Eiſenbahngeſchäft eine beſſere Wendung genommen habe. Das unga⸗ 


ö riſche Miniſterium nahm angeblich Vertragsmodifikationen vor, mit 


denen die Kreditanſtalt einverſtanden war. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Paris, 26. Novbr. Zwiſchen dem Grafen Harcourt und Thiers 


ſindet ein lebhafter Depeſchenwechſel ſtatt. Der Botſchafter meldet, 


daß der Papſt als Ultimatum die Frage geſtellt habe: ob Frankreich 
ihm offiziell die Aufnahme im Schloß Pau zuſagen wolle, oder nicht? 
Jede nichtoffizielle oder von Privaten ausgehende Einladung (nach 
Korſika oder den Hyeériſchen Inſeln) hat der Papſt zurückgewieſen. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Paris, 2. Nov. „Journal officiel“ erklärt, indem es eine frühere 
Mittheilung berichtigt, daß Quittungen oder Bordereaux betreffend 


die Bezahlung von Staatsrenten der Stempelſteuer von 10 Cts. nicht 


unterworfen ſind. — Graf Remuſat hat geſtern ſeine Amtsgeſchäfte 
wieder übernommen. ] 

Brüffel, 27. Nov. „Monitcur Belge“ veröffentlicht einen könig⸗ 
lichen Erlaß, durch welchen das Demiſſionsgeſuch de Decker's als Gou⸗ 


verneur von Limburg angenommen wird. 


London, 27. Nov. Es wird eine neue Zinsfußreduktion erwartet. 


— Engliſche Firmen haben für 11 Millionen Pfund im Januar und 


Februar fällig werdende Anweiſungen der von Frankreich zu zahlenden 
Kriegskontribution akzeptirt. — Es wird hier behauptet, daß die weitere 
Entwerthung der franzöſiſchen Banknoten lediglich den engliſchen Geld⸗ 


markt beeinfluſſen würde. — Eine Arbeiterverſammlung faßte den Be⸗ 


ſchluß, jeder beliebigen Parlamentspartei ſich anzuſchließen, welche den 

Arbeitern zur Durchſetzung der 7 in ihrer Adreſſe ausgeſprochenen 

Forderungen behülflich ſein würde. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Nom, 26. Nov. Eine große Anzahl von Senatoren, Deputirten 


f 5 und Fremden ſind anläßlich der bevorſtehenden Parlaments⸗Eröffnung 
bereis eingetroffen. — General Mediei hat das Kommando in Palermo 


übernommen, wo er von der Bevölkerung ſympathiſch empfangen wurde. 
— Der Papſt hat die Verſammlung der Riten-Kongregation auf den 


* 


5. Dezember hinausgeſchoben. — Wie das Journal „Fanfulla“ meldet, 
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haben die oberen geiſtlichen Korporationen Roms dem Papſte die beab⸗ 
ſichtigte Kollektivadreſſe nunmehr überreicht, worin ſie die Bitte aus⸗ 
ſprechen, der Papſt möge den Vatikan nicht verlaſſen. Die Adreſſe 
führt aus, wie die Anweſenheit des heiligen Vaters in Rom die bevor- 
ſtehende Ausführung des Geſetzes über die geiſtlichen, Korporationen 
maßvoller geſtalten, und der Papſt nicht nur auf das Wohlwollen der 
europäiſchen Mächte, ſondern auch auf die Sympathien vieler Italiener 
rechnen könne. — Daſſelbe Blatt ſchreibt, der Papſt habe in Folge dieſer 
Bitte die Idee, den Vatikan zu verfaffen, aufgegeben. Der franzöſiſche 
Geſchäftsträger Sayve iſt hier eingetroffen. Ritter v. Nigra begiebt 
ſich wieder auf ſeinen Poſten nach Paris. 

Konſtantinopel, 27. November. Juſſuf Bey wurde an Stelle 
Sadyk Paſchas zum Finanzminiſter ernannt. Andere Veränderungen 
im Miniſterium dürften vor dem Beiramfeſte nicht ſtattfinden. 

Bukareſt, 26. Nov. Die am 21. d. gemeldete Miniſterkriſis wurde 
nur durch das Einſchreiten mehrerer Führer der Kammermajorität 
hinausgeſchoben. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Eröffnung des preußiſchen Landtages. 

Berlin, 27. November. Die Eröffnung des Landtages erfolgte 
heute Mittag 1 Uhr im Weißen Saale des königlichen Schloſſes durch 
Se. M. den Kaiſer und König. Die Verſammlung war mit Rücckſicht 
darauf, daß gleichzeitig der deutliche Reichstag tagte, bei der großen 
Zahl der Mitglieder der beiden Häuſer des Landtags und durch die 
Zuziehung der Wirklichen Geheimen Räthe und der Generalität, von 
auffallender Stärke und jenem Glanz mannigfacher Uniformen, der 
ſchon ſo oft beſchrieben iſt und jedesmal das Erſtaunen der Zuſchauer 
auf der kleinen und leider ſtets überfüllten Tribüne hervorruft. In 
der Hofloge befanden ſich die Prinzeſſin Friedrich Karl und die Groß: 
fürſtin Helene, in der Diplomatenloge die Vertreter Rußlands, Spa⸗ 
niens, Dänemarks und der Vereinigten Staaten. Als der König, der 
die Uniform des 1. Garde-Regiments trug und vom Kronprinzen (in 
der Uniform ſeines Küraſſier-Regiments), den Prinzen Karl, Friedrich 
Karl, Adalbert, Georg und Alexander, dem Prinzen Auguſt von 
Württemberg und dem Herzog Wilhelm von Mecklenburg begleitet 


K. den beiden Kandelabern zu Seit 
und auf den Armleuchtern an der Wand hinter demſelben 
ſo daß zum erſten Male, ſeitdem es eine Landesvertretung in Preußen 
giebt, die Verleſung der Thronrede 0 Licht ſtattfand, welches ſeinen 
Glanz auf den Thron und deſſen Umgebung beſchränkte. Graf Stol⸗ 
berg rief: Se. Maj. der Kaiſer und König, unſer allergnädigſter Herr, 
er lebe hoch! in welchen Ruf die Verſammlung mit Begeiſterung ein⸗ 
ſtimmte. Der König beſtieg den Thron, auf deſſen Stufen der Kron⸗ 
prinz Stellung nahm, empfing aus den Händen des Kriegsminiſters 
v. Roon, der den wegen Unwohlſein abweſenden Miniſterpräſidenten 
Fürſten Bismarck vertrat, die Thronrede und verlas ſie bedeckten 
Hauptes. Sie lautet: 
Erlauchte, edle und geehrte Herren von beiden 
Häuſern des Landtages! 

Indem Ich zum erſten Male nach den großen Ereigniſſen der 
jüngſten Vergangenheit den Landtag der Monarchie wieder Selbſt 
begrüße, darf Ich vor Allem der hohen Genugthuung darüber Aus⸗ 
druck geben, daß an den Ehren und Erfolgen dieſer denkwürdigen Zeit 
dem preußiſchen Volke ein ſo hervorragender Antheil zugefallen iſt. 
Die Wehrkraft Preußens, deren Ausbildung Ich ſeit dem Beginn 
Meiner Regierung als eine der höchſten Aufgaben Meines königlichen 
Berufs erkannt habe, ſowie der Guneeußiche Geiſt ſittlicher Zucht, 
feſter Treue und patriotiſcher Hingebung haben eine glänzende Probe 
beſtanden. Es drängt Mich, Meinem Volke vor feinen Vertretern 
a Meinen freudigen Hank für ſeine erhebende Haltung auszu⸗ 
prechen. 5 

Während dem neu erſtandenen Deutſchen Reiche, deſſen Kaiſer⸗ 
würde mit Meiner und meiner Nachfolger Krone verbunden iſt, fortan 
die Pflege der nationalen Macht und Sicherheit zufällt, wird ſich die 
Vertretung des Were Volkes in 5 mit Meiner Re⸗ 

ierung um fo zuverſichtlicher der heilſamen Ausbildung der inneren 
inrichtungen der Monarchie widmen können. 

Aus dem Entwurf zum Staatshaushaltsetat für 1872 werden 
Sie erſehen, daß die Finanzlage Preußens ungeachtet der Opfer, 
an ur gewaltige Krieg erheiſcht hat, eine in hohem Maße defrie⸗ 

igende iſt. N 3 : | 

Die Schwierigkeiten, mit welchen die Finanz Verwaltung vor 
einigen Jahren zu kämpfen hatte, ſind bereits im Jahre 1870 über⸗ 
wunden worden. Einer weiteren günſtigen Entwickelung geht die Fi⸗ 
nanzlage unter der Einwirkung der Kriegserfolge entgegen. e 

Die durch Reichsgeſetz angeordnete Bildung eines Reichskriegs⸗ 
[patee überhebt Preußen der Nöthwendigkeit, noch ferner einen Staats⸗ 
ſchatz zu unterhalten. Es werden Ihnen Geſetzentwürfe zugehen, wo⸗ 
nach der hierdurch verfügbar werdende Beſtand des Staatsſchatzes, 
ſowie einige außerordentliche Einnahmen zur Tilgung von Staats⸗ 
ſchulden verwendet werden ſollen. 

Die in ſolcher Weiſe für den Staatshaushalt erwachſende Ent⸗ 
laſtung, ferner die mit dem lebhaften Aufſchwunge des Verkehrs Hand 
in Hand gehende Steigerung der Egorge aus wichtigen Einnahme⸗ 
quellen des Staates, endlich das Vorhandenſein eines erheblichen 
Ueberſchuſſes aus dem abgelaufenen Finanzjahre werden es mög⸗ 
lich machen, im Jahre 1872 den Bedürfniſſen auf allen Gebieten der 
Staatsverwaltung in weitem Umfange gerecht zu werden. 

Vorzugsweiſe hat Meine Regierung der Thatſache ihre Aufmerk⸗ 
ſamkeit zuwenden mülſſen, daß die eſoldungen der Staatsbeamten in 
ein von Jahr zu Jahr ſteigendes ißverhältniß zu den Anforderun- 
ge getreten find, welche bei dem Stande aller Preisverhältniſſe die 
Befriedigung der Bedürfniſſe des Lebens und der Stellung an ſie 
richtet. Es wird Ihnen der Plan zu einer umfaſſenden Sehen der 
Beamtenbeſoldungen vorgelegt werden. Ich vertraue, daß ſie bexeit 
fein werden, durch Bewilligung der dazu nöthigen Mittel einem Zu⸗ 
ſtande Abhilfe zu ſchaffen, aus deſſen Fortdauer ernſte Gefahren und 
Schäden für die Staatsverwaltung enkſtehen müßten. 

Sie werden Vorlagen erhalten, welche bei einzelnen Steuern Er— 


wurde, in den Saal trat, der ziemlich dunkel war, wurden mit einem | 
angezündet, 
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A. Relemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 
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1871. 


leichterungen herbeizuführen beſtimmt find, und es wi nen ei 
ſetzentwurf zugehen, durch welchen die Einrichtungen 150 die he 
niſſe der Ober⸗Rechnungskammer geſetzlich geregelt werden ſollen. 
Der nach dem Abſchluſſe des Friedens eingetretene überaus leb⸗ 
hafte Aufſchwung des Handels und der Gewerbe erheiſcht die Herſtel⸗ 
lung neuer Verkehrswege, insbeſondere eine weitere Ausbildung der 
Eiſenbahnen. Der Bau einiger als nothwendig erkannten Bahnen 
für Rechnung des Staates, und eine Vermehrung des Betriebsmate⸗ 
8 u reicheren RD u BEER 8 eben ſo die 
8 1 i erer Mittel für Land⸗ un i 
Landes⸗Meliorationen aller Art. e 
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0 Hagſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 


Jahrgang. 
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Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile ober 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 


ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 
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tungen, 
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uſammenwirkens geleitet werden, 
oßen Zeit erfüllt hat.“ 

An zwei Stellen, die von der Entlaſtung des Staatshaushaltes 
uud von dem Schutze der Gewiſſensfreiheit handeln, wurde die Thron⸗ 
rede von dem Beifall der Verſammlung unterbrochen. Der König ver⸗ 
ließ, nach allen Seiten hin freundlich grüßend, unter begeiſtertem Zu⸗ 
ruf, den Präſident v. Forckenbeck durch ſeinen Hochruf anregte, den 
Saal, nachdem der Kriegsminiſter „auf Befehl Sr. Maj. des Königs“ 
die Sitzungen des Landtages für eröffnet erklärt hatte. 
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Lokales und Provinzielles. 
Pofen, 28. November 

— Faſt unmittelbar vor Thoresſchluß bringt die Regierung noch 
das Geſetz in den Reichstag ein, welches durch den faſt einſtimmigen 
Beſchluß deſſelben veranlaßt iſt, daß den Kreiſen und Gemeinden 
die Unt erſtützungen, welche dieſelben an die Familien hülfsbe⸗ 
dürftiger Reſerviſten und Landwehrmänner gewährt haben, 
zurückerſtattet und die Mittel hierfür den einzelnen Staaten aus der 
Kriegsentſchädigung zu Gebote geſtellt werden ſollen. Die Höhe der 
Summe iſt im Geſetzentwurf nicht angegeben; das Geſetz befolgt alle 
in der Reſolution des Reichstages ausgeſprochenen Grundſätze. Es 
ſcheint offenbar in den Regierungskreiſen Zweifel darüber obgewaltet 
zu haben, meint die nationalliberale Korreſpondenz, ob dieſes Geſetz 
noch in der gegenwärtigen Seſſion einzubringen ſei, da ſonſt 
damit nicht bis zu einem Zeitpunkte gewartet worden wäre, in 
welchem eigentlich auf ein Zuſammenſein des Reichstages nicht mehr 
hätte gerechnet werden können. Welche Gründe zuletzt den Aus 
ſchlag gegeben haben, läßt ſich nicht überſehen. Vielleicht wirkte 
der Umſtand mit beſtimmend, daß gleichzeitig das Geſetz über 
das dreijährige Pauſchquantum für den Militär⸗Etat eingebracht 
würde. Noch in der Freitagsſitzung des Reichstages hatte der Prä- 
ſident des Bundeskanzleramts Staatsminiſter Delbrück erklärt, daß 
ein Beſchluß, 1,220,000 Thlr. für Marinezwecke nicht auf die Marine- 
Anleihe von 1867, ſondern auf die Kriegsentſchädigung anzuweiſen, die 
Ausführung des erwähnten Reichstagsbeſchluſſes vereiteln möchte. 
Der Reichstag hatte ſich dadurch nicht beirren laſſen, ſondern die be- 
treffende Ausgabe auf die Kriegsentſchädigung angewieſen. Um jo er⸗ 


freulicher iſt es, daß die Regierung unmittelbar darauf das Geſetz 


ganz in Gemäßheit des Reichstagsbeſchluſſes eingebracht hat. 


II 


* Die römischen Frauen aus allen Klaſſen traten in voriger 
Woche zu einem Verein zuſammen um mit gleichgeſinnten im übrigen 
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Italten für die Errichtung eines Denkmals zu Ehren Garibaldi's vor | Kuflicki a. Grätz, Arzt Dr. Kunitz u. Frau 4. Schwerſenz, Apotheker 
ſeinem Tode Geldbeiträge zu ſammeln. Die Traſteverinerinnen ſteu⸗ 2e u Frau a. verſenz, Rentier Klug u. Frau- a. Schwerfeng, 
entier Lebrecht d. Görlitz. 


arten n das Meiſte bei. Man hofft, von der Munizi⸗ 
paljunta die vernachläſſigte, auf dem Janikulus noch am Boden lie⸗ 
gende Konzilsſäule feiner Zeit dafür zu erhalten. 

Verantwortlicher Redakteur r. 


Angekonunene fremde um 28. Nobemßer. 
HOTEL DE BERLIN. Die Rittergutsbeſ. v. Skarzynski a⸗ Kiſzewo, 


a. Rombzyn, Jauernik u. Frau a. 
utsbeſ. Burghardt a. Gortaſowo, die Kaufl. Dabermann a. Berlin, | 
Klug a. Schwerſenz, Verſich.⸗Inſpektor Ballnuß a. Magduburg, Probſt 


Pörſen⸗Telegramme. 
Newyork, den 21. None. Soeldagto i 1882. Bonds 1112, 
Berlin, den 2 Nondr. 1871. (Telegr. Apaniar,! 


Sarbia, v. Mlodzianowski a. 


v. Malczewski a. Toniſzewo, v. Sulerzewski a. Graboſzewo, Daätſchke | Jaffe, Salinger, Meyen u. Adler a. Berlin, Pr.⸗Lt. v. 
grodowice, Petrik a. Chyby, Herter Partikulier Blume a. Görlitz, Holzhändler Scharwenka a. 
er 


„ STEBNS BOTBL DE EUROPE. Die Gutsbeſitzer v. Kowalski a. 
. i a. Polen, v. Radoſzewski a. Galizien, 
Dich. v. Drweski a. Starkowo, die Kaufl. Kepſer u. Pinner a. Berlin, 
Wiener à. Breslau, Agronom v. Niez i 1 
bahn⸗Direktor v. Lancizolle a. Berlin, Baumeiſter Kreiſchmer a. 
lin, Rentier Hermann a. Warſchau. 


chowski a. Granowko, Eifen- 


er⸗ 


Aries HOTEL u DRESDE Die Kaufl. Stremmel, Hugo Müller, 


in. 
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ERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Kaufl. Dosmar a. Auerbachs⸗ 


kehring a. 
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{ peil Mal. 803 81 April⸗ Malt. 22 1 22 13 [ Roggen pr. November 54% pr November⸗Dezemder 53, pr. April⸗Mai 54}. 
3 ee flau, > afer, Räbs i leko 14}, pr. Mpeil-Mat 133. Zint rubig, aber feſt — Trübe. 
2 Neb.... 54 | 57 a a5} | 45} Hamburg, 27, November. Nachmittags. SGetretdemarkt. Weizen 
* Nor -Der. 56 57 Ur loto döher g’hmten, Roggen loko fett, beide auf Termine FÜ. Weizen pr 
* Mila... . 565 5 Petroleum, November 2 pfb. 2000 in Mi Hanke 157 B. 153 S., pr. Rovems 
4 Räbol matter, do. lolo. — — der Dezember 127.pfd. 2000 Bid. in Mt. Banko 157 B. 153 G. pr. De⸗ 
I Neb... 77 28 z mber⸗Imuar 1p. 2000 Pfd. in Mf. Banko 157 B., 156 &, pr. 
Nov. ⸗Dezbr. 27 28 | Kündigung für Roggen 450 | 150 | April⸗Mat 127. pid. 2000 Sf. in Mk. Bank 1663 B, 1653 G. Roggen 
Apetl- Ma 1 28 28, | Künd gung für Spirtius 40000 10000 | pr. November 113 B., 112 or vr. November» Dezember 113 B., 112 G., 


"Telegrapbiide Aorefponden, für Jord Sure. 


Stettin, den 27 Rovbr. 87. (Telegr. Agentur.) Halte IR. Gerſte fill 218 matt, ſoko 30, pr. Mai 3 ai 
N Not. v. 25. Not. v. 28 ferktus fill, pr. November 303, pr. November Dezember 30}, pr. Ma 
1 Wetter: Nebel. Nüböl flau lolo 28 283 274 Kaffee ſehr fett, Umſatz 300 Sad. arent ant tan dard 
5 eien till, NRoodr. 2% 271 pte lots 124 B. 121 G., pr. Novesber ⸗Dezersber 12} G, pr. Januar 
g Novbbr. 81 814 Fcühſahhtr 281 28 März 121 G. — Wetter: Trübe. 
2 Frahfahr 814 ; 812 don, 27. Novimber. Getreidemartt (Anfongeberiät.) Der 
ke: en weichend, 8 Spiritus matt, od 223 224 Markt eröffn:te für ſammtlich: Getreidearten feſt, aber ruhig. 
Be ER wen . ost | 54 Ao e 211 ö 7 20 5387. en 1 Die Getreidezufubren vo 18 0 
2 — fr bo 551 Fratlehe . . ae 52 zum 24 Noobr, betrugen: Eng eizen 6714 fremder 58 129, englische 
N; 5 


Frankfurt a. M., 27. November, Nach miſta ns 2 Uhr 30 Minuten. | pitakiſen 399, 10, Staaisbahn 8%, 50 1860er Loeſe 101, 00, 1864er Leoſe 


N * Ktedllakilen ſteigenz. — Centraldank für Handel und Induftrie, heute ein⸗ 2 131• / 
1 geführt, zu to k lebhaft gehandelt. ' — 45 1 8 115 5 Unionsbant 271, 40, Lombarden 201, 90, 
1 el Schulart! rel. Beten. St. Anl. pro 1882 97}, Tarken 45} en, 27. November. (lub ture“) 
er Deter Reebitaftien 312 Oesterreich franz. Staarsd. Atte 595. 1860 r Silber-Renie 67, 95. Krebitaktien 311, 90. St. Eiſen bahn Attleg- Cert. 


Niue Staatsbahn 192, Eliſabeißbarn 247, Nordwest ahn 2215, Raab⸗ 
Grazer Looſe 82 Görörır Bifenbapnpfandbriefe 79, neue franzöſiſche An. 


Vereine ank 108, meck endurger Bodenkeedit 104, Provinztal-Diskontoge ell ⸗ 

ſcaſt 126%; ungarische Anle' de 78. 5 a 
Frankfurt a. M., 27. November, Abends. [Effelten-Sozirtät.] 
Amerikan. r 1 Keerditaltien 312. 1850er Looſe 87 m., Staatsbahn 395, 
do. neu- 1924, Valizter 12 Lombarden 202, Silderrente 58, Ellſadeth⸗ 

bab 2471 Nerbweßbahn 2221, ö err. deulſche ank 116 italiiniſch, deutſche 


. kg . Ber 


fi 


ovemnber. ‚Die. Vocſe war ham get dn Wrivatoerkegr 


5 s an der N N 
ligt. ren besonders Sp:kulation- 


a ee nl a lerier, Ei Nene 495 bz 


990 * 
i 3 
bejonders für Bar ten belebt. . war die Stimmung gut, 


Looſe 864. 1864er Looſe 1414. Lomdarden 202. Kanſas 83}. Rock ord 46. | 393, 50. Galtzier 260, 00. London 116, 20. Bohmiſche Werb-bn 260, 50 
Seen 634: Sarmiſſenzt 78}, Rrebitleofe 188 00, 1860 rr Loose 101, 33. Lombaldiſche Eifenbapn 201, 60. 


Wien 27. November. Die Augehhen dir Eliſeb th Weftbahn beten, 


leide vollbezahite Stücke 88, So ig Fafern- Prioritäten 70 Cin ral. Pac ſie gu in d 3 22 72 f 
Set. öberreich. dutſche Ben ak ien 116, ktaltenſch⸗deutſche Bank 88 Lip iger 2 eh die e det * Acres de n 280 . 


Wien, 27. Novemder, Abends. [Abdendbörſe.] Kreditaktien 314, 90, 


nen höher und ge ragt, eee 


Jonds-n. Aktienbörse Auskandiſche Fonds, | Roidau Sandesök. 4 | 70. 8 Oberſc Lit A. 0. Pl 82 G 
ne . Bruli |10.1 0 e l 6 
Sertin, 27 Rosemter 1871. Amer, Mal. 1882 6 98. 5 Sans. ERBE 6 781% Se n 4 57 6 
2 Sm, a , 14 Sonn. Sum get U 321 2 84 Brand. 85 at 290 be 2 
Deutſche Fonds. Aal. Tebak⸗Obl. 6 f el @ e 8 r 


1 93} 00 B 
59. 30, fälig 187616 | 98. @ 


Staats dahn 394, CO 1860 er Looſe 101, 30, 1864er Xoofe 143, 25. Galizier 
= A 2 Uniorsbank 274, 25, Lombarden 20], 50, Napol'ons 9, 26. Sekt 
günstig. 
London 27. November, Nachmit'ags 4 Uhr. (Auf indirektem We 
Konſols 933. Nia ien. 5 proz. Rente 623. Lombarden —. Türkiſ 


ge. 
0 


bee eee 
in» er. 

®: 0 gi * 110 Fond änder. Von Pei itä Flag 
Dich j beeinträchtigt. e eee ande e 4. u. ip, 
2 11 lere ſeſt und zähe „ Lomdarden, Credit, anzoſen höher bei ſehr regem zum Thel geizagt 1 0 
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Aerlin-Steltia 4 1563 dz ten 150 fl. 8 6% 86 8 80 
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Zurd.⸗Geft St Fr. 5 72 8 Berl Hagelverſich.— 204 bz 1 
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do. Si „Prior 5 713 N Brauer Friedrichs⸗ 
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1 do. Siſb.⸗Rente 4 57 ei 5 8 4 163 etw bz G | 20. 85. fang 1876098 6 
Sorbz. Bundtsanl. o 1604 bz Ne . 4 675 * 5 | 194 yo 30, 20. ad. 1877/86 98 G | 
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* wraatsihuldigeine 33 89 bz Nun n = 5 Kachen Maßricht i 6885 8 S leswlg 43 97 G 
* ram. St Anl. 185 J 1183 bz 28 Anleige 5 42 3 & do. II. Im. 966 Brargae>-Bole, 9 13 
Aus. Tel. Ol. 70 65 F ee eee de, III. S. | 96 © da. 4. 4495 | 
I, Karen. Neum Schld. 3 — — 1 7 5 e Al — do. III. . 4 08 G 1 
1 Oberdeichbau. Obl. ] . — Ri Velai-Pplie. 16 5 99. II. Ser. (cenv.) 4 — — Thüringer I. Wen 2 1635 bz | 
Berl, Stedteblig. 5, (3. 8 ü e 2 II. Ser. 31.81 Bl} by zn. II. 1 o — 
be. do. Bi 91 d3 r . 7000 89 bz bo. Lit. B J 814 ba do. III. 41848 
da. do. 34 8iE 44 1 — do bz : er 4 do. IV. 4197 m 8 
Gerl. Börfen-Obl. 5 0 G N 6 740 ls Saltz Carl. Bud b | YO B 
Berliner 4 94 3 „ 5. Sſiegl. And 5 | 74 dab ® VI. Ser Lendzrg Gzernowißo | 685 B 
Kur- u. Nun. f 80 bg 6. 0" 8. 878 G d.-Alberf! do. II S %% 77 % | 
do. do. 1 91 53 Präm. Anleihe de 645 13, 5 4 do. III. 4% ) | 724 55 
Ofipreuziſc 4 825 G „ „de 665 11275 bz Rybinsk. Bologoye 5 | &3$ oz 
. do. 1 91 @ Sawed lo bn — | — Ser 1 KafhausDrerterg 5 7 b | 
4 Hm rien ans aa | re ee | | 
5 44 898 13 de. Eifenb.-Loofe/3 5 75 e u 3 9 4 24 8 
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8 4 Braanſchw. Bank 1 134 m oz 8 : 975 bz Sonfa-Jvane 923 bz 
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Druck und Verlag von Destt W. & 6». (G. Röftel) in Poſen. 


hütte, Honrich a. Frankfurt a. M., Ehlers a. Berlin, Storendt a 
Nürnberg, 2 ellinger, Krafft, Weydemann u. Hänflein a. Bre 
lau, Gämlich a. Leipzig, Gutkaes a. Dresden, Wiegand a. Frank 4 
a. M., Ohler a. Hanau, Schäfer a. Mühlhauſen, die Rittergbſ. Be 
Winterfeld u. Frau g. Przependowo, v. Blociſzewski u. Fam a. Gr 
dowo, v. Poncet a. Neutomysl, Kreisbaumſtr. Schwartz a. Birnbau 
KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Ahron a. © 
lehne, Prinz jun. a. Wongrowiec, Sommerfeld a. Glogau, Sander 
Konin, Guttmann jun. u. Ledermann a. Grätz, Löwe a. Rogaſen! 
Joſephſohn jun. a. Neutomhel, Inſp. Müller a. Lubowa. 
VERMIRS HOTEL DE FRANEE. Landſchaftsrath u. Nittergbf. v Re 
nowsti u. Fam. a. Arcugowo, die Rittergutsbeſ. v. Magnowski an 
Polen, v. Szoldrski a. Rozworowo, die Kaufl. ea ng: a. Götti 
gen, Schmidt a. Schmiedeberg, Gutsbeſ. v. Bzowski a. Krakau. 


fremder 43,671 Quartres. Engl. Mehl 21,853 Sack, fremdes 3 57 Sack 4 
1727 Faß. 


. 


London, 27. Roob:., —— Getreidemarkt (Schlußb 
je; ai nn 7 lu. (Saubere 
dol, 27. Rovbr., Nachmittags. Baumwoll: MR 
22,000 Ballen Umfay, davon für Spekulatſon v. Axport 8000 Ballen. Theu, 
Middling Orleans 10, Middling ameritaniide 9%, eg r 
miöbling fals Phodleraß Gt. good missing Dholerch dp, 63. % 
fatr Domea 71 4009 fair Domra 71 Pernam bt, Smyrna 73 @gyptifge 7 
Paris 27. November. Produkteumarkt. Räböl matt, pe. % 
vembet 116, 25, pr. Dezember 116, 25, pr. Januar - April 1872 116 
Mehl mati, pr. Rovember 87, 25, pr. Deze nber 87, 50, pr Januar- 
87, 75. Spiritus pr. No zember 57, 50. — Wetter: Trüde. — 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Datum. Stunde. Fer der See, Tb. Wind, |, Woltenform- 
23 Rovör Nachm 27. 0 2 22 SDI nude Cet 
25. Ahrds 0 27° 10 48 + led OS 1-2 trübe ſchw. NOT 


26. Mo 86. „ 27. 9 98 + 10 8881 

26. Fachm. 2 27° 10% 0 + 20 9.1 bedidt, Ni. 
26. Abnds. 10 27° 10% 44 + 101 — 2 trübt. St., 
27. Morgs. 60 27° 10% 85 | + 1°0.| N 0-1 Kräbe. St N. I 


5 Regen- und Schneemenge: 160 Pariſer Kubikzoll auf den Quadrat 
2) Regenmenge: 3,7 . . 3 P N. 
(Wiederholt, weil nicht in allen Exemplaren der geſtrigen Zeitung enthalten. 5. 


Anieih: de 1865 48. 6 proz. Türken de 1869 —. prog. Verein, St. 15 
88 u 


l 

1882 91K. 2 
Patis, 2“ Novbr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 
reueſte Anttite 91, 80, italien. Rente 65, 10, Staatsbahn 873, 75, Lomb 
den 441, 25, Türken 49, 75. Trage. a 
Paris, 74 8 Nachmittags 3 Uhr. Höcfter Kurs 56, 65, W 

dri fler 56, 473. Träge. vg 
Schluzka ie) Zproz. Rente 56, 524. Neueſte 5 proz. Anleihe 91, 
AUnlcize Morgan 505, 00. Ztalteniſche 5 proz. Rente 65, 00, de, Tabeh 
Obligationen 481, 25 Oſterreichiſche St⸗Eiſenbahn Allien (zeſt. 873, 
do. neue 8 3 75. do. Nordweſtbahn 50, (0. Lembardſſche Eifenbi 
Aktien 443, 75. do. Prioritäten 249, 00. Türken de 1865 49, 35. do 
1869 286, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106 87. Gol 1 
Newyork, 25. Novemb-r, Abends 6 Uhr (Schluß ku⸗ſe.) 9 * 
rungen des Gol dagtlo? 07, ni drigſte 101. Wechſel auf Lo don in G 
109. Goldagſo 101 Bonis te 1882 1118. do. do. 1885 111%. do. do. 
1141 do. do. 1904 109 f. Erie-Bahn 30. Iainos 133}. Vaumwolle 
wyork 214, do. do. Phlladelpf 


j 


Mehl 6 D. 800 Ralftn. Petroleum in Ne 
21. Hwannahz: der Nr. 12 9% 


Die Lig uldat on und die Anfangs der Börıe der chende sun 
hemmten zeute ſaſt ganz das Prämiengeſchäft und b.ieben daher die UM 
ger nn. E ” W 
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Wechſet-Kurſe vom 28. November. 
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